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Liebe KFV-Mitglieder, 
liebe Fußball- und Sportfans, 
 

seit dem Derby gegen den OFV am 7.3.2020 ruht der Spiel- und Sportbetrieb im Rheinstadion. 
Als ich in diesen Tagen in das Rheinstadion kam, empfing mich eine gespenstische Ruhe. Dort wo sich unsere Akti-
ven auf den Plätzen, auf der Tartanbahn und den Nebenanlagen tummelten, zwitscherten nur einige Vögel. Mein 
Eindruck: Der grüne, gepflegte Rasen wartet förmlich darauf, dass er endlich wieder genutzt wird, Vereinsheim und 
Tribüne wollen wieder mit Leben erfüllt werden! Die zur Zeit leider notwendigen Restriktionen sind angesichts die-
ser Leere nur schwer zu ertragen. 
 

Ich kann mir auch gut vorstellen, dass unser Trainer Frank Berger heimlich „mit den Hufen scharrt“, obwohl er weiß, 
dass sich seine Jungs natürlich auch zu Hause fit halten und trainieren. Doch mit dem „sportlichen Homeoffice“ er-
reicht man nicht einmal die Ergebnisse nach dem Pareto-Prinzip (80 % der Ergebnisse werden mit 20 % des Gesamt-
aufwands erzielt) und : Es fehlen natürlich die sozialen Kontakte, das Face-to-Face. Dies gilt nicht nur für die sport-
lich Aktiven, sondern auch für unsere Mitglieder und natürlich die Besucher.  
 

Vor über 20 Jahren haben wir die Aktion TREFFPUNKT Rheinstadion initiiert, damit sich Besucher und Aktive abseits 
des Spiels bzw. Sportbetriebs oder Trainings treffen können. Begegnungen, gerade für unsere KFV-Seniorinnen und 
Senioren, sind ein wichtiges Lebenselixier. Für die nächsten Monate gilt es eine Balance zu finden, wie wir einerseits 
das Rheinstadion wieder als Treffpunkt und Sportstätte anbieten können - und gleichzeitig die gesundheitlichen Ri-
siken minimieren und eine bestmögliche Sicherheit für den Einzelnen gewährleisten. Doch dies wird wohl nicht vor 
Pfingsten der Fall sein.  
 

Noch ein Tipp für alle: Bleiben Sie in Bewegung! Ich finde es gut, dass unser Land Baden-Württemberg – im Gegen-
satz zu unserem Nachbarn Frankreich – uns  Möglichkeiten offeriert, sich nach wie vor in der Natur zu bewegen: 
Spazierengehen, Joggen oder auch Radfahren ist nach wie vor möglich, mit dem nötigen Abstand selbstverständlich. 
Nutzen Sie diese Chance! Man entdeckt seine Heimat neu, kann noch ein paar unbekannte Ecken der Region erkun-
den und lernt vielleicht sogar unsere einzigartige Kulturlandschaft, in der wir leben, neu schätzen.  Vor allem stärkt 
man - gerade bei der derzeitigen Witterungslage - das eigene Immunsystem. Dies gilt für Alt und Jung gleicherma-
ßen. 
 

In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund, bleiben Sie optimistisch und genießen Sie – trotz vieler Einschränkungen – die-
se Jahreszeit! 
 

Ihr 
Claus Haberecht 
Präsident  



 

Seite 2 

KFV - Aktuell - Verbandsliga - Saison 2019 / 2020 



 

Seite 3 

KFV Aktuell 
 

Neuzugänge und Kontinuität bei unserer 1.Mannschaft - Venturini  kommt zum KFV 
 

Nachdem bereits sieben Stammspieler des diesjährigen Verbandsligateams sowie der A-Junior Tim Keck für die 
neue Saison zugesagt haben, wir hatten in der letzten Ausgabe darüber berichtet, hat unser Sportvorstand Timo 
Allgeier weitere  Gespräch geführt.  
Ergebnis: Unsere Youngster Trio Julien Rother, Jonas Vetter und Justin Jürck werden in der Saison 20/21 für den 
KFV ebenso weiter   auflaufen wie Dejan Zdraveski . Und sehr erfreulich: Auch die Zusage  unsere Kehler Eigenge-
wächse und oberligaerfahrenen David und Yannick Assenmacher liegen nun vor.  Kurz vor Redaktionsschluss traf 
noch die Zusage von unserem Torhüter Daniel Künstle ein! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Bezüglich Neuzugänge können wir den Vollzug mit folgenden  drei Spielern vermelden: 
 

Vom  SV Oberachern II kommt der hochtalentierte Gabriel Springmann 
zum KFV. Der wendige Defensivmann stand kurz vor dem Einsatz in die 
I Mannschaft des SV Oberachern. 
 

Die „Kaiser-Ära“ erhält eine Fortsetzung. Nach Denis Kaiser kommt sein 
Bruder Dominik Kaiser vom SV Linx wieder zurück zum KFV, für den er 
bereits in der Jugend die Fußballstiefel geschnürt hat. 
 

Mit dem spieltechnisch sehr beschlagenen Pierre Venturini  wird ein 
Top-Zugang, gleichfalls vom SV Linx  das KFV Mittelfeld in der kommen-
den Saison beleben. 

 

Bezüglich unserer U 23 wurden die Weichen für die neue Saison gestellt. Der bisherige Verbands-
ligaspieler Robert Hartfiel (25) wird als Spielertrainer fungieren. An der Seitenlinie wird ihn 
Renzo d´Orazio, ein langjähriger Trainer,  übrigens auch in der KFV Jugend und Kenner der regionalen 
Fußballszene unterstützen. 
 

Mehr Informationen und ein Interview mit Robert Hartfiel in der nächsten Ausgabe! 

KFV - Aktuell - Verbandsliga - Saison 2019 / 2020 

 



 

Seite 4 

KFV - Aktuell - Verbandsliga - Saison 2019 / 2020 



 

Seite 5 

KFV - Aktuell - Verbandsliga - Saison 2019 / 2020 

Sport während der Corona-Pandemie auch für die KFV-Leichtathleten unumgänglich 
„Dein Trainingsplatz kann jetzt überall sein lautet das Motto der Kehler Leichtathleten!“ 

 

Das eigene Körpergewicht, Alltagsgegenstände und natürliche Räume bieten ein abwechslungsreiches Portfolio an 
Sportgeräten und Übungen. Jetzt ist es besonders wichtig Bewegungsroutinen zu entwickeln, um körperlich und 
mental in Balance zu bleiben. Wer sich bewegt, stärkt das Herz-Kreislauf-System und die Muskulatur, fördert das 
Wohlbefinden und beeinflusst das Immunsystem positiv. Bewegung ist einfach das beste Medikament gegen eine 
Vielzahl von Erkrankungen und der beste „Seelenstreichler“; lautet das Motto der Leistungsgruppe von Trainerin 
Traude Schliephake. 
 

Bereits in der 5. Woche befinden sich die Athleten in grüner Umgebung zum Trainieren, um Defizite im Sprint u. 
Ausdauer so gering wie möglich zu halten. Wir dürfen die Trainingseinschränkungen nicht in den Vordergrund stel-
len, sondern diese „Auszeit“ auch im Sinne einer „Verletzungspause“ interpretieren. Wie oft haben wir es schon 
erlebt, dass Athletinnen und Athleten nach einer Verletzung stärker zurückkommen? Das liegt oft daran, dass diese 
Zeit bewusst genutzt wird, um an den individuellen Stärken zu arbeiten, Dysbalancen auszugleichen und Schwächen 
auszumerzen. Wichtig ist es, insbesondere jetzt an den Grundlagen zu arbeiten, um aus der aktuellen Situation bald 
wieder gestärkt hervorzugehen. 
 

Leichtathletik-Training für Kinder/ Jugend findet derzeit nicht statt. 
 

Informationen zum Rheinuferlauf folgen von Abteilungsvertreter Ralf Heitzmann (Seite 18) 
 

Viele Grüße 
Heinz Gabel 
Abt.-Leiter -Leichtathletik- 
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Die Aktion hat bisher eine gute Resonanz gefunden. 
Gerne können auch Sie sich an diesem nachhaltigen Projekt beteiligen und gleichzeitig unseren KFV unter-
stützen. 
Ihre Förderung wird je nach Spendenhöhe in unseren KFV Medien (KFV Aktuell, Stadiondurchsage, KFV 
Homepage u.a.) veröffentlicht, soweit Sie damit einverstanden sind. 
Bislang haben sich folgende Personen an dieser Aktion beteiligt: 
 

In alphabetischer Reihenfolge: 
 

Claus Haberecht, KFV Präsident 
Heidi Engelhard-Haberecht 
Dieter Heidt 
IFC Europe GmbH 
Ehepaar Kuscu 
Varucan Kuscu 
Peter Nicola 
Werner Rauscher 
Dr. Helmut Renner 
Joachin Riehl 
Gisela Schütterle 
Hans-Peter Schwahn 
und weitere Personen, die nicht genannt werden möchten. 
 
Der Kehler FV freut sich auf Ihre Unterstützung, eine Spendenbescheinigung ist bei dieser Unterstüt-
zung  obligatorisch! 

 
 http://kehlerfv.de/de/kfv-goes-green/ 

http://kehlerfv.de/de/kfv-goes-green/
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Unser Hauptsponsor: 

www.hertrich-abbruch.de 

Hertrich GmbH Fon: 0 78 51 - 54 28 
Siemensstraße 8a Fax: 0 78 51 - 55 21 
77694 Kehl info@hertrich-abbruch.de 
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Kehler FV   Verbandsliga-Kader   Saison 2019 / 2020 
Torhüter Abwehr 

Sturm 

Frank 
Berger 

Med. Betreuung 

Anis 
Bouziane 

Hintergrundbild: 

Matthias Müll 
matthias.muell_germany 

Daniel 
Künstle 

24 

Hugo 
Griess 

1 

Jonas 
Vetter 

5 

Rico 
Maier 

4 

Stefan 
Laifer 

16 

Betreuer 

Mittelfeld 

Tarik 
Aras 

27 

Maximilian 
Sepp 

28 

Kemal 
Sert 
61 

Dejan 
Zdraveski 

9 

Kevin 
Sax 
10 

David 
Assenmacher 

11 

Tobias 
Kornmeier 

Kegam 
Cat 

Burak 
Seftali 

23 

Fadi 
Kheloufi 

26 

Felix 
Armbruster 

14 

Yannick 
Assenmacher 

19 

Fotos von: 

Trainerteam 

Dr. 
Helmut 
Renner 

Harim 
Makaya 

7 

Lucas 
Lux 
12 

Elyes 
Bounatouf 

17 

Arber 
Paqarizi 

20 

Bünyamin 
Günyakti 

22 

Dennis 
Kopf 

8 

Robert 
Hartfiel 

18 

Justin 
Jürck 

25 

Julien 
Rother 

29 
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Hauptstraße 165, 77694 Kehl 

Telefon 0 78 51 / 20 53, Fax 0 78 51 / 7 30 71 

Besuchen Sie uns auf  
unserer Homepage: 

 

www.metzgerei-hess.de 
info@metzgerei-hess.de 
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Ortenauer – G´schichten 
 

- Kuriose und lustige Erlebnisse von Gerhard Zeeb - 
 

Unsere Torwartlegende und Ehrenmitglied Gerhard Zeeb, der auch lange als Trainer in der Region tätig 
war, hat ein sehr erlebnisreiches Buch über Geschichten und Anekdoten aus dem  regionalen Fußball der 
Vergangenheit herausgegeben. Wir werden sukzessive in den nächsten Monaten die eine oder andere 
Erzählung veröffentlichen. 
 

In der heutigen Ausgabe starten wir mit dem Titel:  „gibt es ein Erfolgsrezept für Fußball-Trainer?“. 
 

Das Anforderungsprofil eines Trainers: 
 

Wenn es darum geht, das Anforderungsprofil eines Trainers zu beschreiben, dann sind drei Kategorien hervorzuheben: 

· die fußballspezifische Kompetenz (Fußball-Knowhow) 

· die didaktisch methodische Kompetenz (Wissensvermittlung) 

· die psychologisch-pädagogische Kompetenz (Führungsfähigkeit im zwischenmenschlichen Bereich) 
 

Bei der Trainerausbildung stehen eindeutig die ersten beiden Bereiche im Mittelpunkt der Lerninhalte. Die Spreu trennt sich 
dann allerdings vom Weizen, wenn es um den Themenbereich „Führungsverhalten“ geht. Hier spielen die Faktoren Glaubwür-
digkeit, Einfühlungsvermögen, Kommunikationsverhalten, Überzeugungsfähigkeit sowie Auftreten, Ausstrahlung und Körper-
sprache des Trainers eine wichtige Rolle. 
 

Mannschaftsführung bedeutet Menschenführung 
 

(Auszug aus meinem Trainerbuch „Fußballtraining“, 9. Auflage, erschienen im Limpert Verlag Wiebelsheim) 
„Rezepte hierfür gibt es nicht, allenfalls Grundsätze, die zu beachten sind. Die Mannschaftsführung hat das Ziel, das Klima bzw. 
das Umfeld zu schaffen, das sich positiv auf die Leistungsbereitschaft und den Leistungswillen der Spieler auswirkt. Sie versucht, 
aus Individualisten ein kampfstarkes, begeisterungsfähiges Team zu formen, das nach Siegen auf dem Boden bleibt und nach 
Niederlagen eine gute Moral zeigt. 
All dies deutet darauf hin, dass ein guter Trainer eben nicht nur ein guter Fußballer und gewiefter Taktiker sein muss, sondern 
auch ein bisschen Pädagoge, Psychologe und Soziologe zusätzlich sein sollte, gepaart mit einer natürlichen Autorität, um als 
Bezugsperson anerkannt zu sein. 

weiter auf Seite 14 
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Grundsätze für eine erfolgreiche Mannschaftsführung sind u.a.: 
 

• es sind grundsätzlich Ziele abzustecken, und zwar so, dass sie erreichbar sind 
• am Grad der Zielerreichung werden Mannschaft und Trainer gemessen 
• Gleichbehandlung aller Spieler – keine Privilegien einräumen, unabhängig von Herkunft, unterschiedlichen 
   Auffassungen und Charakteren 
• ausreichend Distanz halten, dennoch ein partnerschaftliches Vertrauensverhältnis herbeiführen 
• ständig miteinander reden – den Dialog mit den Spielern suchen 
• nicht nur reden – auch zuhören können 
• alles fördern, was der Kameradschaft und dem Mannschaftsgeist zuträglich ist. 
 

Der Trainer hat eine Vorbildfunktion 
 

Wenn im Fußball von Regeln gesprochen wird, denken wir dabei in erster Linie an die Spielregeln, deren Kenntnis 
und Befolgung für die Akteure meist etwas Selbstverständliches darstellt und deren Nichteinhaltung Strafen nach 
sich zieht. 
Daneben gibt es aber Regeln im Sinne von gewünschten Verhaltensweisen, die nicht schriftlich fixiert, nicht einheit-
lich sind und die aber dennoch Gültigkeit haben. 
 

Fairplay und Fairness sollten unser Verhalten bestimmen 
 

Man spricht hier von den ungeschriebenen Regeln des Sports, die das Verhalten und Handeln der Spieler/Trainer 
unter dem Aspekt des Fairplay und der Fairness bestimmen sollten. 
Fairplay bzw. Fairness in diesem Sinne umschreibt das Verhalten gegenüber dem Gegner sowie den Schieds- und 
Linienrichtern, den Fans und beinhaltet Sportlichkeit, Toleranz, Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit, Disziplin, Bescheidenheit 
u.a.m. Die hier zugrundeliegenden moralischen Grundwerte und ethischen Prinzipien gewinnen immer mehr an 
Bedeutung, da Aggressionen und Gewalt im Fußball immer häufiger auftreten. 
Gerade hier sind wir Fußballtrainer aufgerufen, positive und sportlich-faire Verhaltensweisen der Spieler zu fordern, 
zu fördern und zu verstärken. Ganz besonders dann, wenn ein Spieler zum Nachteil der eigenen Mannschaft, aber 
zum Vorteil des Sports gehandelt hat, jetzt aber auch von seinem Trainer das Signal benötigt, dass dieser eine der-
artige Verhaltensweise als anstrebenswerte Grundeinstellung begrüßt. 
Vielleicht machen wir den Fehler, viel zu selten der eigenen Mannschaft diese Regeln des Fairplay in Erinnerung zu 
rufen. Wie oft erregen wir uns über ein Foulspiel der gegnerischen Mannschaft, um anschließend ein überhartes 
Einsteigen eines eigenen Spieler als taktische Notwendigkeit zu entschuldigen. 
Die Öffentlichkeit bewertet uns Trainer nach dem sportlichen Erfolg, den wir mit unserer Mannschaft erreichen. 
Dieser Erfolg allerdings lässt sich nicht ausschließlich am erreichten Tabellenplatz, der Anzahl gewonnener Punkte 
und der erzielten Tore messen, sondern spiegelt darüberhinaus auch das sportliche Auftreten im Sinne des Fairplay 
und die ideelle Grundeinstellung einer Mannschaft wider. 
 

Wenn man es bildlich ausdrücken will, wird Fußball auf drei Ebenen gespielt: im Herzen, im Kopf und mit den Fü-
ßen. Dementsprechend muss der Trainer Pünktlichkeit, Willenskraft und Verantwortung von seinen Spielern einfor-
dern. Aus dem Arbeitsleben wissen wir, dass fehlende Mitbestimmung zu einem Mangel an Zufriedenheit und ge-
ringerem Engagement führt. Aus diesem Grunde sollten die Meinungen und Ansichten der Spieler – als Informa-
tions-Feeback - bei Fragen der Trainingsplanung, Taktik und Mannschaftsaufstellung mit einfließen und berücksich-
tigt werden. 

1963: KFV gegen OFV 0:0 1961: Auf dem alten Sportplatz des KFV 
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Das Hinspiel in Bühlertal vom 12.10.2019 
KFV kassiert erste Saisonniederlage 

 

KFV-Coach Frank Berger war sichtlich bedient und wollte unmittelbar nach der Partie keinen Kommentar abgeben. Sein Kapitän 
Felix Armbruster, der noch zu den stärksten Kräften bei den Grenzstädtern zählte, meinte hinterher: „Wir sind selbst schuld an 
der Niederlage, weil wir unsere Chancen nicht genutzt haben“. Ganz anders der daheim bis dato noch sieglose Aufsteiger, der 
an diesem Tag eine beeindruckende Effektivität bei der Chancenverwertung vorweisen konnte. 
KFV-Schlussmann Daniel Künstle konnte einem fast schon ein wenig leid tun. An allen vier Gegentoren war er machtlos und 
Chancen, sich auszuzeichnen hatte er nur wenige, da er lange Zeit kaum richtig beschäftigt wurde. Die spielerische Überlegen-
heit des KFV glich Bühlertal mit hoher Laufbereitschaft und einer vorbildlichen kämpferischen Einstellung aus. Sehr zur Freude 
von Johannes Hurle: „Das war mit unsere beste Leistung, die ich hier als Trainer erleben durfte. Natürlich hatten wir auch 
Glück, aber das braucht man halt auch, um einen Tabellenführer mit 4:0 schlagen zu können“. 
Kehl dominiert, aber Bühlertal macht die Tore 
Dabei spielte ihm sicherlich die frühe Führung in der 20. Minute in die Karten. Zu einem Zeitpunkt, als der KFV eigentlich alles 
im Griff hatte, verlängerte Kemal Sert eine Hereingabe von Niclas Scharer unglücklich zum 1:0 ins eigene Gehäuse. Kehl zeigte 
sich aber nur kurzzeitig geschockt und verstärkte den Druck. In der 36. Minute scheiterte David Assenmacher am stärksten Ak-
teur des SVB, Schlussmann Christian Gudera. Es lief schon die Nachspielzeit der ersten Hälfte, da hielt Jörn Zimmer einfach mal 
drauf und das Leder zappelte zum Entsetzen der zahlreichen Kehler Fans erneut im Kasten (2:0). 
Wer weiß wie die Partie gelaufen wäre, wenn Arber Paqarizi nicht fünf Minuten nach dem Wechsel erneut im glänzend parie-
renden SVB-Keeper Gudera seinen Meister gefunden hätte. Kehl spielte weiter nach vorne – das Eckenverhältnis von 11:2 
drückte in etwa auch die Dominanz an diesem Tag aus – doch Bühlertal machte die Tore. In Minute 64 traf Marcel Heller zum 
3:0 und nach feinem Zuspiel von Philip Keller krönte Heller seine gute Leistung mit dem 4:0 (83.). Kehl war zwar um eine Resul-
tatsverbesserung bemüht, doch Bühlertal ließ hinten nichts mehr anbrennen und feierte einen 4:0-Heimsieg. 
SV Bühlertal – Kehler FV 4:0 (2:0) 

Bühlertal: Gudera, Schmidt, Heller, P. Keller, S. Keller, Avdimetaj (83. L. Scharer), Metzinger (62. Westermann), Simsek, Fried-

mann (60. Schneider), Zimmer (70. Mendoua Engon), N. Scharer 

Kehl: Künstle, Maier, Sax (70. Zdraveski), Assenmacher, Lux (66. Ammar Kheloufi), Armbruster, Laifer, Bounatouf (59. Günyakti), 

Paqarizi, Aras, Sert (46. Sepp) 

Schiedsrichter: Steffen Fante (Neuenburg) – Zuschauer: 370 

Tore: 1:0 Sert (Eigentor/20.), 2:0 Zimmer (45.+2), 3:0 Heller (64.), 4:0 Heller (83.) 
            Text: Mittelbadische Presse / Richard Morgenthaler 
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Und plötzlich läuft alles, oder jeder, anders … 
 

Die weltweiten Ereignisse sind natürlich schon längst mit voller Wucht in Kehl 
angekommen. Die Tragweite, insbesondere in der Einschränkung der Bewe-
gungsfreiheit eines jeden Einzelnen ist dabei elementar. Und was gibt es 
Schlimmeres für einen Sportverein, die Gleiche derart einzuschränken. Dies 
schlägt sich in allen Abteilungen nieder, der Trainings- und Spielbetrieb ist 
faktisch zum Erliegen gekommen. Auch bereits lang geplante Veranstaltungen 
werden der COVID-19-Situation (weiterhin) zum Opfer fallen. So auch die für 
das Wochenende 19./20. Juni 2020 geplante Fortführung des bereits seit 5 Jahren erfolgreichen Kehler-Volksbank-
Rheinuferlaufes. Nach einem äußerst erfolgreichen Jubiläum 2019 sollte der Lauf dieses Jahr erstmals auch mit in 
die Ortenau-Meisterschaft einfließen. 
 

Mit den am 15.04.2020 durch die Bundesregierung beschlossenen, weiter einschränkenden Maßnahmen, müssen 
die diesjährigen Planungen jedoch vermutlich anders verlaufen. Mit dem aktuellen Verbot der Durchführung von 
Großveranstaltungen bis zum 31.08.2020 wird die Durchführung weiterhin offenbleiben, da es begrifflich noch nicht 
weiter definiert wurde. Ob sich alternativ ein Ersatztermin im Spätjahr findet, steht ebenfalls noch in den Sternen. 
 

Viel wichtiger ist, dass wir alle unbeschadet aus dieser Situation herausgehen können. In diesem Sinne wünscht die 
Abt. Leichtathletik allen Mitgliedern und Gönnern des KFV,  
 

„Bleiben sie gesund“ … 

Start zum Rheinuferlauf 2019 
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Die Golfanlage. Das Ausflugsziel. 
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Folge 
 uns auf: 

 

@kehlerfv 
 

#kehlerfv  
 
 

Schiedsrichter gesucht!!! - Online Schiri werden!!! 
SBFV bietet erstmals Online-Schulung an! 

 
Am Montag, 20. April 2020 startet die erste Online-Ausbildung für Schiedsrichter im SBFV. Anmeldungen für alle 
Interessierten sind ab sofort möglich. 
 

Die Schiedsrichter-Neulingslehrgänge 2020 sind eigentlich schon durchgeführt. Eigentlich – denn in Zeiten der 
Corona-Pandemie ist vieles, wenn nicht gar alles anders. So auch in Sachen Neulingslehrgänge. Der aktuelle Still-
stand auf den Südbadischen Fußballplätzen hat den Verbandsschiedsrichterausschuss dazu bewogen, erstmals ei-
nen bezirksübergreifenden Online-Schiedsrichter-Lehrgang anzubieten.  
Der Kehler FV würde sich  über einen Zuwachs unserer KFV-Schiedsrichterfamilie (derzeit 3 Mitglieder) freuen. 
 

Kontakt: kehlerfv@gmx.de 
 

Weitere Infos: https://www.sbfv.de/werdeschiri oder https://kehlerfv.de/de/2020/04/14/werde-schiri-beim-kfv/ 

mailto:kehlerfv@gmx.de?subject=Werde%20Schiri%20beim%20KFV
https://www.sbfv.de/werdeschiri
https://kehlerfv.de/de/2020/04/14/werde-schiri-beim-kfv/
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Interview mit unserem Schiedsrichter Thomas Bernd 
 
Hallo Thomas, Du bist für den KFV als Schiedsrichter im Einsatz. Kannst Du Dich bitte kurz 
vorstellen. 
Mein Name ist Thomas Bernd, ich bin verheiratet und habe 3 Kinder, von denen zwei eben-
falls Fußball spielen und eins in der Leichtathletik-Abteilung des KFV aktiv ist. Ich wohne seit 
1999 in Kehl und arbeite als Lehrer an der Söllingschule Kehl.  
 
Was hat Dich dazu bewegt Schiedsrichter zu werden und wie bist Du beim KFV gelandet?  
Als Jugendlicher habe ich in meinem Heimatverein selbst Fußball gespielt. Ich merkte, dass 
meine Stärken vor allem im Ausdauerbereich lagen und wechselte zum Triathlon. Dies ist 
natürlich ein sehr trainingsintensiver Sport und man benötigt viel Disziplin, Zeit und Verzicht. 
Irgendwann merkte ich, dass ich aufgrund von Beruf, Familie etc. meinen eigenen Ansprü-
chen nicht mehr gerecht werden konnte. Ich betrieb das Laufen von da an nur noch als Frei-
zeitsport und begann auch wieder Fußball zu spielen. Außerdem erwarb ich eine Dauerkarte und besuchte die 
Heimspiele des SC Freiburg.  
Irgendwann wurde ich durch die Stadionzeitung des Sportclubs darauf Aufmerksam, dass Schiedsrichter gesucht 
wurden.  
Da ich gerade nach einer neuen Herausforderung Ausschau hielt, nahm ich Kontakt zum Verantwortlichen des 
Sportclubs auf und wurde Schiedsrichter. Hier konnte ich mehrere Dinge, die mich interessierten miteinander ver-
binden. Ich konnte laufen, war Bestandteil eines Fußballspiels und hatte mit  verschiedenen Menschen zu tun.  
 
Wie lief die Ausbildung zum Schiedsrichter ab? 
Es gibt in jedem Frühjahr den sogenannten Neulingslehrgang in Gengenbach. Hier bekommt man an drei Wochen-
enden die theoretischen Grundlagen für die Schiedsrichterei vermittelt. Auch eine sportliche Einheit mit einem Aus-
dauerlauf, einem 50 m sowie einem 200 m Sprint stehen auf dem Plan. Am Ende gibt es einen Regeltest, den man 
bestehen muss.  Schon wenige Wochen danach beginnt man, zunächst in Begleitung eines erfahrenen Schiedsrich-
terkollegen, Spiele zu leiten. Dies ist gerade für junge Neulinge wichtig, da man ja noch viel lernen muss.  
 
Wie wirst Du von Verein unterstützt und wie ist die Zusammenarbeit mit der sportlichen Leitung des Vereins? 
Mein erster Verein war jahrelang der SC Freiburg. Irgendwann fingen meine Kinder selbst an, Sport beim Kehler FV 

zu treiben. Bald wurde ich gefragt, ob ich mir nicht eine Tätigkeit innerhalb des Vereins vorstellen könne. Da lag es 

auf der Hand, dass ich den örtlichen Verein unterstützen wollte und zum Saisonende als Schiedsrichter zum KFV 

wechselte. Zum damaligen Zeitpunkt hatte der KFV bei Schiedsrichtern keinen guten Ruf und ich wurde von vielen 

Seiten belächelt. Ich muss aber sagen, dass ich hier positive Erfahrungen gemacht habe. Sowohl mit Jürgen Sax als 

auch jetzt mit Timo Allgeier habe ich  einen guten Kontakt und man merkt, dass die Schiedsrichter nicht mehr als 

„fünftes Rad am Wagen“ behandelt werden. Wir haben uns an einen Tisch gesetzt und überlegt, wie wir künftig mit 

Schiedsrichtern umgehen, die zu uns kommen möchten. Da dies für den Verein und auch mich noch Neuland ist, 

gibt es immer noch „Stellschrauben an denen gedreht werden muss“. Ich denke, wir sind da gemeinsam auf einem 

sehr guten Weg.  

Wie bekommst Du Familie, Beruf und die Tätigkeit als Schiedsrichter zeitlich auf die Reihe? 

Der Südbadische Fußballverband hat als Maßgabe, dass ein Schiedsrichter mindestens 25 Spiele in einer Saison lei-

ten muss, um für den Verein als Schiedsrichter zu zählen. Dies können Senioren- und Jugendspiele, Turniere oder 

Vorbereitungsspiele sein. Je mehr Spiele man leitet, um so besser ist es für den Verein. Dieser ist angehalten, eine 

bestimmte Menge an Spielen mit seinen Schiedsrichtern zu besetzen. Das Gute an der Schiedsrichtertätigkeit ist, 

dass man sich seine Tage und Wochenenden aussuchen kann, an denen man keine Spiele leiten möchte. Dies gibt 

man ein bis zwei Wochen vorher dem Spieleinteiler weiter, der dies dann bei seiner Planung berücksichtigt. So kann 

man sich auch genügend Zeit für zum Beispiel Familienunternehmungen freihalten. 
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Wie kommst du mit der zunehmenden Aggression gegenüber Schiedsrichtern und der Gewalt im Fußball zurecht? 
  
Mir macht es großen Spaß, Schiedsrichter zu sein. Natürlich sind immer auch Spiele dabei, die schwierig sind. Dem 
muss man sich immer bewusst sein und sich der Herausforderung stellen. Emotionen gehören zum Fußball dazu 
und ich kann diese bis zu einem gewissen Grad absolut verstehen. Gerade hier ist es für junge Schiedsrichternovizen 
wichtig, eine Persönlichkeit zu entwickeln die hilft, mit solchen Situationen umzugehen oder sie vielleicht sogar zu 
vermeiden.  
 
Konntest Du Erfahrungen als Schiedsrichter in Deinen Beruf, Du bist Lehrer, übernehmen oder umgekehrt? 
 
Wir sind in erster Linie Menschen und nicht nur Familienvater oder Lehrer. Alle Bereiche und Erfahrungen stehen in 
Beziehung zueinander und beeinflussen sich ständig gegenseitig. Daher ist es zum Beispiel ganz normal, dass ich 
Erfahrungen als Lehrer in einem Jugendspiel anwenden kann und umgekehrt mich Erfahrungen bei einem beson-
ders hitzigen Wochenendspiel manchmal noch lange beschäftigen und zum Nachdenken zwingen.  
 
Was rätst jemandem, der Schiedsrichter werden will und wie kannst Du ihn unterstützen? 
Gerade Jugendlichen ab 14 Jahren mit Interesse am Fußball kann ich es sehr empfehlen, zumindest einmal die 
Schiedsrichterprüfung abzulegen. Viele spielen dann anfangs sogar selbst noch Fußball und entscheiden sich erst 
später für die eine oder andere Richtung. Es ist noch einmal etwas ganz anderes, ein Spiel aus der Sicht eines 
Schiedsrichters zu sehen. Ich glaube, das ist selbst vielen Spielern und Zuschauern nicht klar. Es hat seine eigene 
Faszination und man lernt viel über sich und andere Menschen. Für die Persönlichkeitsentwicklung ist das Leiten 
eines Spiels und der Umgang mit anderen Meinungen, Druck usw. sehr förderlich.  
Junge Spielerinnen und Spieler, die jetzt vielleicht neugierig geworden sind, können sich sehr gerne zu einem vertie-
fenden Gespräch mit mir treffen und austauschen oder mich anderweitig kontaktieren.  
Der KFV hat gemeinsam mit Intersport Hahn ein Paket zusammengestellt, sodass die Erstausstattung als Schieds-
richter gesichert ist.  
 

Danke für das Interview! 

 
 
Kontakt: kehlerfv@gmx.de 
 

Weitere Infos: 
https://www.sbfv.de/werdeschiri 
 
 oder 
 
https://kehlerfv.de/
de/2020/04/14/werde-schiri-beim-
kfv/ 

mailto:kehlerfv@gmx.de?subject=Werde%20Schiri%20beim%20KFV
https://www.sbfv.de/werdeschiri
https://kehlerfv.de/de/2020/04/14/werde-schiri-beim-kfv/
https://kehlerfv.de/de/2020/04/14/werde-schiri-beim-kfv/
https://kehlerfv.de/de/2020/04/14/werde-schiri-beim-kfv/
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Der Kehler FV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag 
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Fischerkeller Rolf 70 Jahre 

Meier Ursula 78 Jahre 

Müll Jochen 59 Jahr 

Heitzmann Britta 52 Jahre 

Schön Beatrice 53 Jahre 

Hurst Siegmar 55 Jahre 

Riebel Martin 57 Jahre 

Baumert Elisabeth 58 Jahre 

Mors Christoph 58 Jahre    

Mätz Rainer 59 Jahre 

Dupuis Patrick 64 Jahre 

Geiler Klaus 67 Jahre 

Gabel Heinz 74 Jahre 

Riedlinger Norbert 74 Jahre 

Janitschek Norbert 77 Jahre 

Schumpa Günter 80 Jahre 

Schwemmer Helmut 88 Jahre 
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Hauptstr. 326 a   77694 Kehl 
Tel. 0 78 51 - 34 78 

elektro-geiler@t-online.de 
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Restaurant - Café 
am Yachthafen 

 

Hafenstr. 8 
77694 Kehl 

 

Telefon 0 78 51 / 23 89 

Wir bieten Ihnen saisonale,  
mediterrane Küche mit ver-
schiedenen Fischkreationen. 
 

Mit abwechslungsreichem 
Mittagstisch vom Mo. - Fr. 

Öffnungszeiten: 
 

Montag - Sonntag 
von 10 bis 24 Uhr 

 

warme Küche von: 
 

12-14 Uhr u. 18-22 Uhr 
 

www.k3-club.net 

 

Bastelbedarf 

Königsberger Str. 5 
77694 Kehl 
 

Fon 07851/ 20 75 
Fax 07851/ 48 47 69 
 

farbenmax@t-online.de 
www.farben-max.de 
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